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Intelligenz⸗Hlatt 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenzq⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plantzengaſſe No. 385. 


Ne: 216. Freitag, 


en 15. September 


1845 


öl Heute werden die, allgemein zum herabgeſetzten Preiſe, ausgeſchriebenen 
Zeitungs Rechnungen pro 4tes Quartal c. den betreffenden Zeitungs⸗Abonnenten in's 
Haus geſandt. 

Recht ſchleunige Berichtigung der Zeitungs⸗Pränumerations⸗Gelder iſt 
dringend nothwendig, damit die gewünſchten Zeitungen rechtzeitig beſtellt und 
geliefert werden können. ‚sd 

Danzig, den 11. September 1848. 
ber: P o ſt⸗ Amt. 


O { 
Die Praͤnumeration auf das Intelligenz⸗Blatt 100 
pro IV! Quartal 1843 kann von jetzt ab täglich 
erfolgen, und wird am 1. October e. das Blatt 
nur gegen Vorzeigung der neuen Abonnements⸗ 
Karte verabreicht werden. a 


Königl. Intelligenz; Comtoir. 
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Angemeldete Fremde. 

ß Angekommen den 14. September 1848. ir 

Herr Geheime Regierungs⸗Rath Baron v. Termo nebſt Fran Gemahlin uns 
Cöslin, die Herten Kaufleute Weiiphal und Gottlibſon aus Verlin, Preuß und 
Richter aus Stettin, Herr Offizier Hagen aus Poſen, log. im Engl. Hauſe. 
Fräulein Sonntag aus Königsberg, log. im Hotel du Nord. Herr Gutsbeſitzer 
Puttkammer nebſt Gattin aus Schmaſin, Hert Architeet Sarfaß aus Drieſen, 
Frau Oberförſterin Hülluer aus Philippi, log. im Hotel de Thorn. 
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Bekanntmachung. 
- Land: und Stadt⸗Gericht Mewe. 

Die Gutsbeſitzer Albertine Friederike geb. Johſt und Johann Auguſt Grolp⸗ 
ſchen Eheleute aus Vielawken haben vor Eingebung ihrer Ehe die Gemeinſchalt 
der Güter und des Erwerbes mittelſt gerichtlichen Vertrages vom 11. Februar 
1848 ausgeſchloſſen. 


AVERTISSEMENTNS . 
2 Für die Lieferung des Bedarfs an wellenen Decken, Bettwäſche, Hands 


tüchern und Krankeykleidern für die Garniſen⸗Anſtalten im Bereich des erſten Armee 
Corps für das Jahr 1849, ſellen die Mindeſtfordernden ermittelt werten. Die 
Objekte und Orte der Lieferung ſind aus den Lieferungs⸗e edingungen zu erſeben, 
welche in unſerer Reg'ſtratur, bei dem hieſigen Train-Depoet und den Militair⸗ 
Lazareth Kommiſſſonen zu Danzig, Graudenz und Thorn ausgelegt ſind. 
Lieferungsunternehmer werten erſucht, ihre Offerte portofrei mit der Bezeich— 
nung „Offerte wegen Wäſcheliefcrung« verſiegelt bis zum Yıen October d. J. an 
uns einzuſenden, an welchem Tage in dem, Vormittags um 10 Uhr anberaumten 
Termin, mit den Mindeſtfordernden, welche perſoͤnlich erfcbienen find, oder deren 
gehörig Bevollmächtigten hier zur Stelle, mit den Aus wärtigen aber nach Umſtän⸗ 
den durch die genannten Lazareth-Kommiſſionen weiter unterhandelt und fentras 
hirt werden ſoll. 
Königsberg, den 7. September 1848. f 
Königliche Militair-Intendantur Iten Armee-Corps. 
3. Die hieſige Königliche Artillerie-Werkſtatt hat: „30 Achsfutter, 200 Arme, 
50 Tragebäume, ſämmtlich rüſtern oder eichen; 20 eichene Sattelbäume, 20 rü⸗ 
ſterne 33° ſtarke Bohlen, 100 eichene 4% packe, 50 dergleichen 5 ſtarke, 50 der 
gleichen 53 ſtarke, 50 dergleichen 133% ſtarke Bohlen, 120 kleine eichene oder 
rüſterne Brackhölzer, 120 große rüſterne oder eichene Naben, 50 birkene Deichfel- 
ſtangen, 100 birkene Leiterſtangen und 1000 Zwieſel⸗ zu beſchaffen, und iſt hierzu 
ein Submiſſiens⸗Termin auf den 30. October c., Vormittags 9 Uhr, in unſe em 
Gefchäftszimmer, Hühnergaſſe No. 323., anberaumt worden. Lieferungsluſtige, 
für das Ganze ſowohl, als für einzelne Theile, werden eingeladen, die Lieferungs⸗ 
bedingungen in den gewöhnlichen Geſchäftsſtunden einzuſehen, (auswärtige Unterneh» 
mer können dieſelben auf Verlangen, gegen Erſtattung der Koſten für die Kopias 
lien, abſchriftlich erhalten) und dann ihre ſchriftlich verſiegelten Gebote mit dem 
Vermerk »Submiſſion auf Nutzholz⸗ bis ſpäteſtens Morgens 3 Uhr am Tage des 
Termines an uns einzureichen. Den Submittenten ſteht es frei, dem Termine in 
erſon, eder durch einen ſchriftlich legitimirten Bevollmächtigten, beizuwohnen. — 
Sollten Beſitzer geneigt fein, unbeſchlagene eichene oder rüſterne Blöcke von ge⸗ 
ſunder und ſonſt geeigneter Veſchaffenheir zu liefern, aus denen ſich obengenannte 
Bohlen zurichten laſſen, ſo ſind wir nicht abgeneigt, auch hierauf Verbindungen 
anzuknüpfen. 
Danzig, den 11. September 1848. 8 
Die Verwaltung der Königlichen Artillerie⸗Werkſtatt. 28 
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N ihne gie en 

4. Am 1. Oetober werde ich mit verschiedenen Abtheilungen den Un- 

terrieht in der Kalligraphie beginnen. Erreichte Resultate, welehe den Be- 

weis geben, dass nach der angewandten Methode jede, auch die fehlerhaf- 

teste Handschrift in kürzer Zeit umgestaltet wird, liegen bei mir zur Ansicht. 
Fisch, Schnüffelmarkt No 637. 

5. Tanzunterricht. 

Junge Damen, welche an ſehr billigem Tanzunterricht theilnehmen wollen, 
belieben ſich recht bald zu melden altſt. Graben No. 429, R. Dormann. 
6. Colonia. 

Die Fcuerverſicherungsgeſellſchaſt „Coloniar zu Köln a R. verſichert ſowohl 
Gebäude, als bewegliche Gegenſtände jeder Art gegen feſte billige Prämien. 

Der unterzeichnete, zum Abſchluß der Verſicherungspolicen bevollmächtigte 
Haupt Agent, ſowie die Unter-Agenten: für Danzig. Her J. C. Rintz, Jopengaſſe 
No. 638 und für Neufahrwaſſer, Herr Arotheker F. E. Prochnow ſind jederzeit 
bereit Auskunft zu ertheilen und Verſicherungsanträge entgegen zu nehmen. 

Danzig, am 19. Auguſt 1618. C. F. Pan nenberg, 

Langgaſſe 368. 
7 Anträge für die deutſche Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Lübeck, welche 
auch auf Leibrenten, auf Wittwen⸗Gehalte und Penſionen zeichnet, werden Hunde⸗ 
gaſſe No. 286. erbeten, wo die neuen Statuten unentgeltlich zu haben ſind. 
N ern ecke. 


5 3 
.Konzert in der Drewkeſchen Bierhalle. 
Heute, den 15. September, großes Konzert vom Muſikverein. 
Auch zeige ich zu gleicher Zeit an, daß mein Billard aufs eleganteſte einge⸗ 
richtet iſt und lade alle Spielluſtigen ganz gehorſamſt ein. T. Kopka. 
l. 


„ Spliedts Garten im Jaͤſchkentha 
Heute Freitag, d. 15. Sept., gr. Konzert v. Fr. Laade u. Garteubeleucht. 
10. Biſchofsberg. 

Heute Konzert der Geſchwiſter Fiſcher. Anfang 4 Uhr. Scheerer. 
11. Freitag, den 15. Sept., Nachm. 5 Uhr, Generalversammlung 


der Bürgerwehr. Hauptgegenstand der Berathung: Wahl des Ober-, 
führers. Die Vertrauensmänner versammeln sich um 4 Uhr, 

Ort der Versammlung: der Saal des grünen Thores. 
12. Die Predigt üb. d. Evangelium des kommenden Sonntags v. Dr. 
Kniewel iſt Hundegaſſe 312. f. 14 fgr. zu haben. 
13 Ein ordentliches Mädchen, das in Handarbeiten und in der Wirthſchaft 
geübt iſt, findet eine Stelle als Schänkerin Neufahrwaſſer, Hafenſtraße 66. 
14. 3500 rtl Pupillengeld. z. beſtät. Commiſſ. Emil Bach, Ropergaſſe 374. 
15. Alte Betten werden Börtchergaſſe 1003. gekauft. ae 


— ]—I—ñ 
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16. 1 geehrten hieſigen Gartenbeſitzer, welche geſonnen ſindi Birnen 
ne und Vergamotten zum Verſchiffen nach St. Petersburg zu verkau⸗ 
fen, werden hiemit aufgefordert, ſelbiges vom 18. bis 20. d. M. nach Strohdeich 
zu befördern. Der Preis für gute Bergamotten iſt 10 Sgr. und für Beure de 
blanc und Gronkaucr 15 Sgr. pro Büttchen; alles Obſt wird dort zur Stelle 
abgemeſſen und ſogleich baar bezahlt. 
7 Es iſt am Mittwoch, d. 13. d. M, Nachmittags, auf dem Wege ven 
Neugarten bis zum Hohenthoſe ein Sennenſchim in dickem Papier, und zwei 
Schnupftücher verloren worden; derſelbe war von hellgrüner Farbe mit bunter 
Kante, grünen Korten. weißer Spitze. Der Finder wird dringend gebeten, den- 
ſelben gegen angemeſſene Belohnung altſtädtſchen Graben Ro. 436. abzugeben. 
1 Een Haus in einer Hauptſtraße am Markte gelegen, mit einem maſſiv 
gebauten Hinterhauſe, im beſten baulichen Zuſtande ſich defindend, worin bis jetzt 
eim j des Geſchäft mit dem beſten Erfolge betrieben, worauf der Mierhzins ein 
Drittel herabgeſetzt, iſt ven Oſtern 1849 ab zu vermiethen oder zu verkaufen. 
Zu erfragen Nengarten No. 525. bei Hettu Zclopke. 
19. Meinen Burſchen Michael Mich aelts habe ich aus meinem Geſchäfte ent ; 
f a M. H. Roſenſtein. 
Danzig, den 13. September 1848. . 
20. Ein junger Mann mit den nöthigen Schulkenntniſſen wird als Lehrling 


auf einem Comteir geſucht. Näheres Pfefferſtadt Ro. 121. 


* 


21. Meine beftens dekerirten Locatitäten empfehle ich zu großen Verſamm⸗ 
lungen, Hochzeiten und andein Feſtlichkeiten angelegenlichſt. 
‚all | F. W. Pardeycke, Tiſchlergaſſe 625. 

22. Alle Arten Wollen, u. Seidenzeuge, Band u. Krepp w. gewaſch. u. gef., 
Blond,, Glacce- u. ſeid. Handſch. gew. b. L. Mierau, 1. Damm 1111. n. H. Oertel. 
23. Ein mit den nöthigen Kenntniſſen ausgerüſt. junger Mann, d. in einer 
Kreisſtadt W.-P. Apotheker werden will, melde ſich gef. Pfefferſt. 133., 2 T. 
24. Ein Burſche, der die Schloſſerei leinen w, melde ſich Poggenpfuhl 187. 


25. Reiſegelgh.en. Bromberg u. Poſ. geſſab mar f s Huſcht 
26. Es wird eine Mitbewohnerin geſücht Niedere Seigen No. 839. 


27. Wer einen eiſernen Ofen und eine Stubenthür mit Gerüſte zu verkaufen 
8 dat findet einen Käufer Poggenpfuhl No. 381. 


pr 


8 Goldſchmiedeg. 1071. iſt 1 Klavier z. verm. u. 1 Spaathcetd z. verkf. 
ve N e re 
29. Ein geräumiger Speicherhof, nahe der Kuhbrücke, iſt billig zu der’ 
Aber, Näheres Milchkannengaſſe im Speicher „Die Freiheit.“ f E 

0 Brodbankengaſſe 714. iſt die Saal⸗Etage au ruhige Bewohner zu vermie⸗ 


5 aa kaun ſogleich oder zu Michaeli bezogen werden. 


Brodbänkeng. 674. iſt eine freundl., menblirte Hangeſtube zu bermieth 


282 Brodbänkeng No. 658. iſt eine meublirte Gelegenbeit, beſtehend in eiuer 


Vor- Neben und Bedientenſtube, zum 1. October zu vermiethenn 8 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 210. Freitag, den 15. September 1648. 


3: f nicht. Hangeſtube, Sonnenſeite, 3 Fenſtet Fronte, iſt 7 515. 3. 0. 
% Ein fr. meublirres Zimmer iſt Krebs att 406., nahe d. Lohmahle zu v. 
8. Dreitgoſſe 1208. ift d. Untergelegenheit z. veim, geeignet zum Tanzfach. 
36. Petershagen 58. iſt 1 Ober u. Unter wohn, Küche, Kell, Bod u. Holzg. J. U. 
3 Langgart. 209. iſt 1 neu eingerichtetes Logis u. allen Bequem. zu vm. 
38. Schüſſeldamm 1119. i. e. Obetwohnung n. Küche, Boden zu verm. 
39. Im Rähm am Fiſchmarkt 1809. iſt eine Oberwohnung mik eigener Thür, 
don 3 Zimm, Schlafkabinet, Böden und Keller gleich zu vermiethen. 5 
Vorſt. Graben 41. iſt eine Stube an einzelne Perſonen zu vermiethen. 
Brabant 1778. iſt eine Oberwohnung von 2 Stuben zu vermiethen. 
22. Eine geräumige, neu ausgeb. Unterwohn. m Hofpl. zu v. Steindamm 398. 
A u e t g m | 

. Mithond, d. 20. September , Vormittags 10 Uhr, werde ich auf gericht. 

liche Verfügung, in der Mühle zu Leegſtrieß, gegen baare Zahlung if: tlich vers 
eigern: obilien, Haus- und Küchengeräthe, etwas Bauholz und fen mans 
cherlei brauchbare Sachen. < 8 2 k 

bar} Joh. Jar. Magie Bein, Muctionaior. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 

A. Ein faſt ganz neuer Halbwagen nebſt Geſchirt ſteht billig zu verkaufen 
2. Damm 1416, 1 Treppe hoch. 5 5 
6. Breiten Thor 1938, 2 Treppen hoch, it ein tafelförmiges Fortepiano zu 
verkaufen u. in den Vormittagsſtunden zu befragen. 
0. Marttenbuden 263., 2 Trepp. hoch, find mehrere Doppel flinten, ein neuer 
Offizierdegen und ein ſchönes Reitzeug zu verkaufen. 


u. So eben empfing ich eine Partie ſchöner birkener Fourniete, welche 


ich, ſo wie mein Lager mahagoni Fourniete, den Hertn Tiſchlern billigſt 
empfehle. 3. C. Roſalowsky, Milchkaunengaſſe im Spelcher »die Freiheit.“ 


, Berliner und Haarlemer Blumen⸗Zwiebeln, 
diesjährige Sendung, empfehle ich nebſt reifen, Ananas. zu den billigften Preifen. 
Iwiebel⸗Verzeichniſſe verabreicht uneutgeldlich F. Liſchke, 

Kunſt⸗ u. Handelsgartner, Rengarten, Stinkgang 501. (Logengarten). 
19. Ein gebrauchtes Eckſpind iſt zu verkaufen. Heil. Gelſtgaſſe 1005. 


/ 


2 


= Be 2³⁰ 
50. Engl. Strickwolle in allen Farben empfiehlt 
zu den billigſten Preiſen J. J. Wiens, Altſtadtſch. Grab. 1296. 


. 1 
51. Schonen Werderſch., wie auch Pomm. Honig zu. 32 fgr. 
pro ti empfiehlt F. A. Hennings, Holzmarkt 1339., neb. d. br. Thor. 
52. Limburger Käſe Stück 3 u. 33 fgr., beſter Leckhonig 4 ſgr., Speck 63 
fgr., echter alter Käſe 2 ſgr. 9 pf. p. Pld, im ganzen Käſe 23 far. p. Pfd., 
Buchweizengrütze 6, 7, 9 und 10 ſgr. p., Metze iſt 3. baben Ziegengaſſe 771. 
33. Schwarzer Kandit in Kuͤbeln und ausgewo⸗ 
gen empfehlen Hoppe K Kraatz, Breitgaſſe und Langgaſſe 
54. Friſche ſchottiſche Heeringe in 275 auch einzeln empfiehlt | 
- F. A. Hennings, Holzmarkt No. 1339. N 
55. Oehlmühlengaſſe Ro. 661: ſteht eine Mangel billig zu verkaufen. 
56 M Salben⸗ u. Pomadenkrucken w. gekauft bei C. Müller Schnüffelmarkt. 
57˙ uhhejoc uud ieee ee ee eee eee magug nd) 
Vini used pn nos map>adng ana 988 o wee neee een eee 
56. Wild rufe f. Jäg., als Reh⸗, Has. Rebhün.⸗Lock. p. p. zu hab. Fraueng. 902, 


59 Inſekt. Pulv. geg. all;Ungezief., Wanz,, Flöhe, Mott. p, Flieg. Papiers 
do- Tod, do. Wass, do. Leim, do Holzu. Wanz. Tinctur, Zu. 10fglbroßl. 3 h. Fraueng. 902. 


Sonntag, den 3. Erprember 1848, find in nachbenaunfen Kirchen 
f g zum erſten Male aufgeboten: g % 
St. Marien. Der TEN Böttcher Herr Karl Robert Roſſ mit Igfr. Bertha Hein 
trleiette ulz. 
Der Bürger und Baͤcker Herr Karl Louis Hennet mit Eva Krickhabn⸗ 
St. Johann. n Herr Karl Albert Siecke mit Igfr. Johanna Charlotte Emi— 
ie Danziger. 8 . 
Der Ne Heinrich Auguſt Rathke mit ſeiner verlobten Brant Louiſe 
malie Weiß. a 
Der Schuhmachergeſelle Friedrich Wilhelm Klemmſtein mit Igfr. Johanns 
Suſanna Carolus. 0 uf 
St. Katharinen. Der Kaufmann Herr Karl Albert Siecke mit Igfr, Johanna Emilie Danziger 
St. Trinitatis. Der Tech Johann Jacob Nows mit Igfr. Anna Chriſtine Wilhelmine 
ngler, 2 
Der Bürger und Böttcher Herr Karl Robert Roſſ mit Igfr. Bertha Heim 
riette Schultze. l 25 
St. Peter. Der 1 5 Gottlieb Zielke mit der verwittweten Frau Kareli 
endt, geb. Paͤtſch. j 
St. Barbara. Der Unteroffizier und Bataillons ſchreiber im öten Inftr. Regt. Herr Rudolph 
Fabrizius mit Igfr. Juliane Wilhelmine Feiſt. I 
St. Bartholomaͤi. 5 eee Adolph Friedrich Neumann mit Igfr. Anna Eliſabelh 
ehring. } 
Der Buͤchſenmacher Johann Friedrich Stips mit Joſephine Dombinski⸗ 
St. Salvator. Der Arbeiter Johann Gottlieb Feger mit Rahel Renate Wolke. b 
eee Gotthard Heinrich Vogt mit Anna Friederika Laura 
Casper. 6 
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